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Stapler transportiert Mobilzaun:

210 Meter sind auf einmal verladbar
KAMEN (ABZ). – Ein Stapler kann zwei

Kombipaletten KP 30 komplett mit 210 m
Mobilzaun und 62 Füßen mit einem Mal
auf einen Lkw verladen.

Durch den Platz sparenden Transport auf
dem Lkw kann die Firma HMR, Kamen, ins-
gesamt 840 m Mobilzaun einschließlich ge-
wünschter Beton- oder Kunststofffüße auf
dem Bauhof frachtfrei anliefern. Kleinere
Stapler können natürlich die Kombipalet-
ten einzeln herunter nehmen, da jede Kom-
bipalette mit 1,6 t beladen ist. Auch nur ei-
ne komplette Kombipalette kann von HMR
angeliefert werden. Dies ist nach Darstel-
lung des Unternehmens nur mit dem allei-
nigen patentierten Kombipalettensystem
möglich, welches mit CE-Zeichen ausge-
zeichnet ist.

105 m Mobilzaun und Füße entsprechen
einer Kombipalette (KP) 30 und können
von drei Personen in circa fünf Minuten
aufgebaut werden. Diese hohe Zeiterspar-
nis kommt nach Aussage der Firma HMR
dadurch zu Stande, dass keine Füße geho-
ben oder getragen werden müssen. Durch
das Längsfahren der 3,50 m langen Kombi-
palette wird nur ein minimaler Platzbedarf
von 1,80 m benötigt. Ein Herausfallen der
Füße beim Transport ist nicht möglich, da
das erste- und letzte Mobilzaunfeld tiefer
gestellt ist.

Auf den Kombipaletten KP 30, KP 25, KP
20 können auch gebrauchte, krumme Mo-
bilzaunfelder mit verstopften oder gar platt-
gefahrenen Rohren eingesteckt werden.

Die KP 25 ist für verstärkte, schwerste
Ausführungen von Mobilzaunfeldern ge-
dacht. Durch die geringe Breite von 980 mm,
passen zwei KP 20 auf einen Transporter
mit 2 m Ladebreite nebeneinander. Der Pa-
lettenrahmen ist so gebaut, dass ein Über-
stand nach hinten über das Fahrzeug mög-
lich ist.

Auf dem Renner der KPA 20 können die
Stahl-Absturzsicherungen in den Längen

von 1,60 bis 2,40 m durcheinander einge-
stellt werden.

Das Highlight für Kunststoff Absturzsi-
cherungen ist nach Darstellung von HMR
die KPA 20 S, eine Sonderausführung für
Kunststoff-Absturzsicherungen von 2,00 m
Länge. Der Platz unter den Absturzsiche-
rungen ist ausreichend für die K1-Füße, die
je nach Handgriff längs oder quer unterge-
stapelt werden. Ein Herausfallen beim
Transport ist durch die erste- und letzte pa-

tentierte tiefergesetzte Absturzsicherung
nicht möglich, betont der Hersteller. Alle
Kombipaletten kann man längs und quer
mit einem Stapler, aber auch mit einem
handelsüblichen Hubwagen bewegen, da
die Bodenfreiheit 10 cm beträgt. Als Zusatz
gibt es noch das Kranpendel für die KPA 20
S. Damit ist es möglich, mit einem Lade-
kran die Kombipalette abzuladen und am
Kran hängend zu entladen.

Dieses ist besonders für kleine Baustel-

Inzwischen sind auch die patentierten Kunststoff-Absturzsicherungen lieferbar, die sich durch
den hohen Winddurchlass, glatten Handlauf, anschraubbare Lampenzapfen und immer koppel-
baren Verschluss auszeichnen. Fotos: HMR
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len interessant, wo kein Radlader oder ähn-
liche Maschinen vorhanden sind. Durch
das Kranpendel sind keine störenden Ket-
ten oder Seile vorhanden, die ein Endladen
erschweren oder unmöglich machen.

Inzwischen sind auch die patentierten
Kunststoff-Absturzsicherungen lieferbar,
die sich durch den hohen Winddurchlass,
glatten Handlauf, anschraubbaren Lampen-
zapfen und immer koppelbaren Verschluss
auszeichnen.

Natürlich gibt es auch die Kunststoff-Ab-
sturzsicherungen ohne Folie, zum Beispiel
als Arbeitssicherung an Baustellen. So
muss beispielsweise an einem Kanalbau
kein Handlauf aus Holzbrettern mehr ge-
baut werden. Es ist möglich, mit einem
Zwischenstück die normale Absturzsiche-
rung zu setzen. Es können die Einsteckroh-
re mit Klammern an dem Verbau befestigt
werden. Die Absturzsicherungen werden
dann mit einer Querschraube gesichert. Je-

de Absturzsicherung hat deswegen unten
im Stahlrohr eine Bohrung. Statt der Fuß-
platte K 1 gibt es Einsteckrohre mit einer
Fußplatte, die auf dem Boden und an der
Absturzsicherung angeschraubt werden
können.

Durch das leichte Gewicht der Kunststoff-
Absturzsicherungen sind diese natürlich
auch im Rohbau einsetzbar, wo Fensterbrüs-
tungen und sonstige Absturzsicherungen
fehlen.


